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Weidle verpatzte die WM-Generalprobe -
Gut-Behrami wieder vorne

Stimmungsdämpfer für Kira Weidle, Hoffnungsschimmer
für Thomas Dreßen. Nachdem das deutsche Skiteam in
Garmisch-Partenkirchen die Ermutigung beim zweiten

Heimrennen der Frauen verpasst hat, kann es auf
unerwartete zusätzliche Leistung von seiner besten

Skifahrerin hoffen. Als Weidle am Montag im Super-G auf
der Kandahar nur den 24. Platz belegte, gab Alpinchef
Wolfgang Maier diese Woche ein mögliches Comeback

seines männlichen Stars bekannt. Dies erhöht auch
Dremutens Chancen auf die Weltmeisterschaft in Cortina

d&amp;#8217;Ampezzo. Hüftoperation im November,
Reha im Dezember, Rückkehr auf Skiern im Januar

&amp;#8211; und ein wettbewerbsfähiges Comeback
beim Heimrennen in Garmisch diese Woche?

&amp;#8222;Wir hatten ihn in den letzten &amp;hellip;

Stimmungsdämpfer für Kira Weidle, Hoffnungsschimmer für
Thomas Dreßen.

Nachdem das deutsche Skiteam in Garmisch-Partenkirchen die
Ermutigung beim zweiten Heimrennen der Frauen verpasst hat,
kann es auf unerwartete zusätzliche Leistung von seiner besten
Skifahrerin hoffen. Als Weidle am Montag im Super-G auf der
Kandahar nur den 24. Platz belegte, gab Alpinchef Wolfgang
Maier diese Woche ein mögliches Comeback seines männlichen
Stars bekannt. Dies erhöht auch Dremutens Chancen auf die
Weltmeisterschaft in Cortina d’Ampezzo.

Hüftoperation im November, Reha im Dezember, Rückkehr auf
Skiern im Januar – und ein wettbewerbsfähiges Comeback beim



Heimrennen in Garmisch diese Woche? „Wir hatten ihn in den
letzten Tagen im Training“, sagte Maier vom Deutschen
Skiverband ARD. „Seine ersten Versuche auf Schnee waren sehr
vielversprechend, er war schmerzlos.“

Der DSV will am Mittwochmorgen kurz vor dem ersten Downhill-
Training auf dem Kandahar entscheiden, ob der 27-Jährige
fahren wird. Abhängig von seinen Gefühlen ist es dann denkbar,
dass er nur die Trainingseinheiten bestreitet, auch am Samstag
bergab startet oder zumindest langsamer wird und sich auf eine
Fahrt außerhalb des Wettbewerbs als Vorläufer beschränkt.

Acht Tage nach der Abfahrt in Garmisch ist der
Weltmeisterschaftswettbewerb in der höchsten Disziplin an der
Reihe. Dreßen sollte auf jeden Fall dabei sein, wie Maier betonte.
Denn selbst wenn Teamkollegen wie Romed Baumann und
Andreas Sander in letzter Zeit zu den besten der Welt gehörten;
Dreßen ist „einfach unser Arbeitstier in der Abfahrt“, sagte
Maier.

Vor dieser Saison war Viktoria Rebensburg nicht mehr die
Hauptstütze der Frauen – nur Weidle bleibt die Top-Fahrerin im
Geschwindigkeitsbereich. Während die Starnberg-Frau eine der
besten Sportlerinnen in der Abfahrt ist, fehlt dem Super-G immer
noch der schnelle Schwung.

Das war auch am Montag offensichtlich. Sie lag 2,20 Sekunden
hinter der erneut herausragenden Schweizer Fahrerin Lara Gut-
Behrami, die bereits am Samstag im Kandahar triumphiert und
ihren vierten Sieg in Folge in dieser Disziplin gefeiert hatte.
Zweiter wurde die slowakische Weltcup-Gesamtführerin Petra
Vlhova (+0,28 Sekunden) vor der Österreicherin Tamara Tippler
(+0,74 Sekunden).

„Super-G und Kira Weidle haben an diesem Wochenende nicht
so gut zusammengepasst“, sagte die 24-Jährige. „Ich bin immer
noch in guter Stimmung, dass es besser wird.“ Als positives
Signal wird sie in die letzte Trainingswoche vor Cortina



mitnehmen, dass sie im Gegensatz zum Super-G am Samstag
(23.) nur einen großen Fehler gemacht hat. „Das Gefühl kommt
langsam. Es wird. Die Weltmeisterschaft rückt immer näher.“

In den Dolomiten ist sie eine der Downhill-Favoriten – seit
Samstag und dem bitteren Versagen eines Kollegen unfreiwillig
noch mehr. Nach der Verschiebung des Rennens fiel die
italienische Olympiasiegerin Sofia Goggia auf dem Rückweg zum
Hotel neben der Strecke und erlitt einen Schienbeinbruch im
rechten Knie. Der Sieger von vier der bisher fünf Abfahrten in
dieser Saison und damit der Top-Favorit für Gold bei der Heim-
Weltmeisterschaft ist Cortina.

„In Bezug auf den Sport ist es bitter, es ist extrem“, sagte DSV-
Chef Maier, als er nach Goggias Versagen gefragt wurde. „Ich
würde nicht sagen, dass das ein Vorteil für Kira ist, aber ein
Verlust für den Sport.“
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